
46. Göttinger

Balint Tagung
14.02.- 16.02.2020

Balintgruppe, Leiterseminar, 
Supervisonsgruppe,  

wissenschaftlicher Vortrag

für Ärzte, Diplom-Psychologen und 
Studierende der Medizin

Veranstalter: 
DIE DEUTSCHE BALINTGESELLSCHAFT

Was ist Balintarbeit?Anmeldung

ANMELDUNG
online über die Homepage
www.balintgesellschaft.de im ‚Tagungskalender‘
Überweisung an die Sparkasse Celle
BIC: NOLADE21CEL, IBAN: DE31 2575 0001 0054 5047 33

VERANSTALTUNGSORGANISATION
Frau Vanessa Gahre 
ConEvent GmbH 
Veritaskai 6, 21079 Hamburg
Tel.: 040 466500222
E-Mail: tagung@balintgesellschaft.de 
Montag – Freitag: 9.00 Uhr – 15.00 Uhr 

TAGUNGSGEBÜHR FÜR BALINTGRUPPEN
275,00 € für Mitglieder
295,00 € Nichtmitglieder,
50,00 € Studenten

TAGUNGSGEBÜHR FÜR LEITERSEMINAR 
450,00 € für Mitglieder
480,00 € für Nichtmitglieder

TAGUNGSGEBÜHR FÜR SUPERVISIONSGRUPPE
450,00 € 

BALINTSAMSTAG
kostenlos für Studierende
Assistenzärzte 50,00 €

WICHTIG
Die Vorträge, Gruppenarbeit und Kaffeepausen sind in diesem 
Preis eingeschlossen. Die Vorträge sind auch zugänglich für 
Gäste und kosten dann jeweils 10,00 €. Für Studierende sind 
sie frei.

WEITERBILDUNG
Zu weiteren Fragen der Weiterbildung zum/r Balintgruppen-
leiter/in oder zur Teilnahme an Balintgruppen i.R. der 
Psychosomatischen Grundversorgung und zu Balintgruppen-
leiterInnen in der Nähe des Wohnortes  siehe unter der 
Homepage: www.balintgesellschaft.de

Bei schriftlicher Abmeldung erlauben wir uns eine Stornierungsgebü hr von 
50 € zu erheben. Der restliche Betrag der Tagungsgebü hr wird Ihnen zu-
rü ckü berwiesen. Der Veranstalter behält sich Änderungen aus wichtigem Grund 
vor. Alle genannten Preise verstehen sich rein netto.

Für Druckfehler keine Haftung.

DIE BALINTGRUPPE
In einer Balintgruppe sitzen 8 – 12 TeilnehmerInnen aus medi-
zinischen und/oder psychosozialen Arbeitsbereichen unter der 
Moderation eines/r ausgebildeten Balintgruppenleiters/in 
zusammen. 1,5 Stunden lang beschäftigen sie sich mit einer 
„Arzt-Patient-Beziehung“, die die/der vorstellende Ärztin/
Arzt erhellt haben möchte. Sie/er beschreibt die Begegnung 
mit einem/r Patienten/in aus der Erinnerung, ohne dass hier-
zu Aufzeichnugen oder eine Krankenkartei benutzt werden. 
So entsteht ein erlebnis- und gefühlsnaher Eindruck bei dem/
der Referenten/in, von dem/der Patienten/in und von ihrer Be-
ziehung zueinander. Die TeilnehmerInnen, die diesem Bericht 
zuhören, geben anschließend ihren Eindruck, ihre Gefühle und 
Phantasien dazu wieder. Hieraus entsteht ein komplexes Bild 
der „Arzt-Patient-Beziehung“, das der/die Vortragende sich zu-
nächst schweigend aus der Distanz in Ruhe betrachten kann. 
So bekommen die Vortragenden Anregungen für eine neue 
Sichtweise, blinde Flecken werden erhellt. Sie erkennen ihre 
Wirkung auf den/die Patienten/in und ihre eigenen Verhaltens-
muster. Die Balintarbeit bietet eine auf die Arbeit bezogene 
Selbsterfahrung für die Ärztin, den Arzt, die allmählich zu einer 
„begrenzten, aber doch wesentlichen Wandlung in ihrer/seiner 
„Einstellung“ und  „Persönlichkeit“ (Balint) führt. Somit lernen 
die Ärzte sich stärker auf die Patienten und deren Erleben zu 
konzentrieren und dadurch über die Krankheit hinaus die Ge-
samtpersönlichkeit der Patienten, den Ganzheitsaspekt einer 
Behandlung im Auge zu behalten. Dies führt zu einer effektiven 
Arbeit in entspannter Atmosphäre. Die Balintarbeit  dient so-
wohl dem Wohle der Patienten und Klienten als auch dem der 
Ärzte und Therapeuten. Die Studientagungen bieten ebenso 
eine Gelegenheit zum kollegialen Austausch und zum Kennen-
lernen verschiedener BalintgruppenleiterInnen.

DIE BALINT-GROSSGRUPPE
In der Großgruppe arbeitet eine Balintgruppe von ca. 12 
Personen im Innenkreis, die übrigen TagungsteilnehmerIn-
nen beobachten im Aussenkreis deren Arbeit. Später wird 
der Außenkreis nach seiner  Wahrnehmung der Arbeit im 
Innenkreis gefragt und somit in die Arbeit einbezogen.

Cit. M. Balint: „The courage of one‘s stupidity” (go on, say it, you may 
be absolutely right and if you are not, we will probably still talk to )



Programm Tagungsort

THE INTERNATIONAL BALINT FEDERATION (IBF)
Die Internationale Balint-Gesellschaft wurde 1972 durch den 
Zusammenschluss von den Gesellschaften in Frankreich (gegr. 
1967), England (gegr. 1969), Italien (gegr. 1971) und Belgien 
(gegr. 1971) gegründet. Inzwischen umfasst die IBF 24 nationale 
Mitgliedsgesellschaften mit einer weltweiten Verbreitung.

DIE ZIELE DER IBF SIND
Die Mitgliedsländer miteinander in Kontakt zu bringen und zu 
halten. Die Entwicklung der Balint-Arbeit und von Balint-Gesell-
schaften in der ganzen Welt zu fördern. Gruppenleiter zu be-
raten und einen Standard fü r ihre Ausbildung zu schaffen. Re-
gelmäßige internationale Kongresse zu organisieren, auf denen 
neuere Forschungsergebnisse, sowie die Balint-Arbeit in den 
einzelnen Ländern vorgestellt und diskutiert werden. Die Ba-
lint-Arbeit in die Ausbildung von Ärzten weltweit zu integrieren.

Hier gelangen Sie zur Homepage der Internationalen Balint-
Gesellschaft: The International Balint Federation (IBF) 
www.balintinternational.com

VERANSTALTER

VORSTAND
1. Vorsitzender  Priv. Doz. Dr. med. Dr. phil. Guido Flatten MA
2. Vorsitzender  Dr. med. Peter Stammberger
3. Vorsitzende  Dr. med. Friederike Ludwig-Eckelmann
Geschäftsführung  Priv. Doz. Dr. med. Günther Bergmann
Schatzmeister  Dr. med. Bernd Wüstenfeld 

E-MAIL
geschaeftsstelle@balintgesellschaft.de

WWW.BALINTGESELLSCHAFT.DE

GESAMTLEITUNG: 
Dr. med. Georg-Bernhard Wüstenfeld

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG: 
PD Dr. med. Günther Bergmann

SUPERVISION FÜR GRUPPENLEITER: 
Dr. med. Philipp Herzog

LEITERSEMINAR: 
Dr. Friederike Tamm-Schaller

BALINTGRUPPE: 
Dr. Barbara Schlichte-Hirsemenzel
Dr. Martina Prinz-Zaiss
Dr. Matthias Wagner

13.00 – 14.30 Uhr  Begrüßung, Großgruppe 
15.00 – 16.30 Uhr Balintgruppe, Leiterseminar, 
  Supervisionsgruppe 
16.45 – 18.15 Uhr Balintgruppe, etc. 

09.00 – 10.30 Uhr  Balintgruppe, etc. 
10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause
11.00 – 12.30 Uhr Großgruppe 
12.30 – 13.15 Uhr Pause
13.15 – 15.45 Uhr Mitgliederversammlung
15.45 – 16.45 Uhr Vortrag: 
  Beziehungsaspekte und  
  kooperative Versorgung bei 
  PatientInnen mit funktionellen             
  Körperbeschwerden, 
  Prof. Dr. med. Rainer Schaefert, Basel
16.45 – 17.00 Uhr Kaffeepause
17.00 – 18.30 Uhr Balintgruppe, etc.
18.30 Uhr  Freie Aussprache über Eindrücke 
  und Erlebnisse während der Tagung

09.00  – 10.30 Uhr  Balintgruppe, etc. 
10.30  – 10.45 Uhr Kaffeepause
10.45  – 12.15 Uhr Großgruppe 
12.15   – 12.30 Uhr  Schlusswort

SONNTA

.
09.00  – 10.30 Uhr Balintgruppe, etc.
10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause
11.00 – 12.30 Uhr Großgruppe
16.30 – 18.00 Uhr Balintgruppe, etc.
18.00 Uhr              Freie Aussprache über Eindrücke        
                  und Erlebnisse während der Tagung

Auf dieser Tagung werden 5 Doppelstunden Kleingruppenar-
beit und 3 Doppelstunden Großgruppenarbeit angeboten, so 
dass 16 Punkte für die Zertifi zierung erreicht werden können. 
Die Teilnahme in der Großgruppe wird für die Leiterausbildung 
anerkannt.

Best Western Hotel Am Papenberg 
Hermann-Rein-Str. 2
37075 Göttingen

FREITAG, 14. FEBRUAR 2020

SAMSTAG, 15. FEBRUAR 2020

SONNTAG, 16. FEBRUAR 2020

STUDENTISCHER BALINTSAMSTAG, 15. FEBRUAR 2020

ZERTIFIZIERUNG

TAGUNGSORT


